
M.Sc.-Arbeiten zu vergeben!

Die Arbeitseinheit Psychologische Diagnostik und Persönlichkeitspsychologie (AE Back) vergibt

mehrere Masterarbeiten in aktuellen Forschungsprojekten (siehe folgende Seiten).

Die Forschungsschwerpunkte der Arbeitseinheit liegen im dynamischen Zusammenspiel und der

längsschnittlichen Entwicklung von Persönlichkeitsunterschieden und sozialen Beziehungen (siehe:

http://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/research/index.html). Hierbei beschäftigen wir uns ausge-

hend von einem theoretisch und methodisch integrativen Ansatz mit (1) der Diagnostik von Persönlich-

keitsunterschieden, (2) der Entwicklung von Persönlichkeit und sozialen Beziehungen, (3) sozialen In-

teraktionsprozessen und (4) den intra- und interpersonellen Mechanismen, die den Effekten von Per-

sönlichkeit auf soziale Beziehungen und vice versa über die Zeit zugrunde liegen.

Unsere Feld- und Laborstudien zeichnen sich durch einen multimethodalen Zugang zur Erfassung

interindividueller Differenzen (Selbstbericht, Bekanntenbericht, indirekte Verfahren, Verhaltensmessung)

und real stattfindender sozialer Interaktionen sowie sozialer Beziehungen (experimentelle Laborunter-

suchungen, Smartphone-basiertes Experience Sampling, Online Diaries, computermediierte Kommuni-

kation) aus.

Die Ergebnisse unserer Studien haben nicht nur theoretische Implikationen für die persönlichkeits-

psychologische, diagnostische, sozial- und entwicklungspsychologische Forschung sondern auch prak-

tische Implikationen in verschiedenen Anwendungskontexten (z.B. Einfluss von Therapeut-Patient-

Interaktionen sowie der Genauigkeit störungsbezogener Urteile auf den Therapieverlauf; Interaktion in

Arbeitsgruppen; Genauigkeit von Bewerber- und Mitarbeiterbeurteilungen; diagnostische Kompetenz

von Lehrkräften; Lehrer-Schüler-Interaktionen; soziale Anpassung und Delinquenz im Strafvollzug).

Folgende Eigenschaften zeichnen Sie optimaler Weise aus:

▪ Engagement und Zuverlässigkeit

▪ Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten

▪ Interesse am Forschen

▪ Spaß an und mit Daten

Wir bieten:

▪ abwechslungsreiche und spannende Projekte

▪ Teilhabe an aktueller Forschung

▪ engmaschige Betreuung

▪ Arbeit im Team, u.a. mit Mitarbeitern, anderen Master- und Bachelorstudierenden, Hilfskräften

und Forschungs-praktikanten/innen
▪ forschungs- und praxisrelevante Abschlussarbeiten

▪ Beteiligung an Publikationen

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und einem Motivationsschreiben bitte per E-
Mail an die bei den jeweiligen Projekten angegebenen Ansprechpartner. Bitte legen Sie hierbei auch
dar, inwiefern Ihre Kompetenzen und Interessen zu der ausgeschriebenen Arbeit passen.

Es empfiehlt sich außerdem, sich vorab einen Überblick über die Forschungsthe-
men und Publikationen der Arbeitseinheit zu verschaffen (siehe: http://www.uni- muens-
ter.de/PsyIFP/AEBack/research/index.html). Für Details zu den Projekten, weitere Informationen und
Rückfragen steht Ihnen Prof. Back gerne zur Verfügung: Prof. Dr. Mitja Back, Telefon: 0251 / 83-
34122, E-Mail: mitja.back@uni-muenster.de.

http://www.uni-muenster.de/PsyIFP/AEBack/research/index.html)
mailto:mitja.back@uni-muenster.de


Entwicklung und Evaluation eines 
Fragebogens zu affektiven Erwartungen

Soziale Kontakte spielen eine wichtige Rolle für das Wohlbefinden. Dabei unterscheiden sich 

Menschen darin, welche Formen sozialen Verhaltens ihnen besonders guttun. Einigen Menschen 

geht es zum Beispiel sehr gut, wenn sie ihre Meinung vertreten und ihr Recht durchsetzen, und 

schlechter, wenn sie sich bei Diskussionen unauffällig verhalten. Bei anderen Menschen ist es 

genau andersherum!

In diesem Projekt soll untersucht werden, inwiefern sich diese Unterschiede in affektiven 

Erwartungen widerspiegeln – also in den Vorhersagen darüber, wie sich verschiedene soziale 

Verhaltensweisen auf das eigene Wohlbefinden auswirken werden. Konkret soll ein Fragebogen 

entwickelt werden, um diese Erwartungen zu erfassen. Anschließend soll eine Datenerhebung 

durchgeführt werden, um den Fragebogen psychometrisch zu evaluieren.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an lara.kroencke@uni-muenster.de

mailto:simon.breil@uni-muenster.de


Abschlussarbeiten im Bereich 

Open Science

FORRT Replication Database: Aktuellen Schätzungen zufolge sind ca. 40% aller 

psychologischen Befunde replizierbar. Untersuchen Sie in Ihrer Masterarbeit, wovon 

Replizierbarkeit abhängt und wie Forschende die Replizierbarkeit ihrer Arbeit sicherstellen 

können. Als meta-analytische Datenbasis nutzen Sie hierbei die FORRT Replication Database.

Prestige und wissenschaftliche Integrität: Wie wählen Forschende zwischen verschiedenen 

Zeitschriften aus? Im Rahmen dieser Arbeit erstellen Sie eine englischsprachige Vignettenstudie 

(ggf. als Conjoint Analyse), an der Forschende teilnehmen. Dabei werden Sie den Einfluss 

verschiedener Zeitschriftenparameter (z.B. Name, Impact Factor, Open Access Typ, 

Publikationkosten, Dauer bis zur Publikation, Einschätzung als „Predatory Publisher“) auf die 

Wahl der Zeitschrift untersuchen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an lukas.roeseler@uni-muenster.de

mailto:lukas.roeseler@uni-muenster.de


PERSÖNLICHKEITSPSYCHOLOGIE

Entwicklung eines Fragebogens zur Erfassung von

POLITISCHER UND RELIGIÖSER OFFENHEIT (PRO) 03.06.2024

Masterarbeit
(Start ab sofort möglich – Zusammenarbeit im Team )

In der Masterarbeit soll ein Fragebogen zur Erfassung von politischer und religiöser Offenheit (PRO) entwickelt und validiert werden.

Hierbei geht es um Unterschiede zwischen Menschen darin, offen zu sein gegenüber politischen und religiösen Ansichten, die den

eigenen widersprechen. Diese Offenheit kann ein entscheidender Faktor sein, beim Verständnis und der Lösung gegenwertig

festgefahrener gesellschaftlicher Konflikte und einer wachsenden politischen und religiösen Polarisierung. Bislang existiert jedoch noch

kein validiertes Messinstrument.

WAS WIRST DU BEI UNS MACHEN?

• Dein Wissen durch das Lesen von einschlägiger Forschungsliteratur erweitern

• Items zur Erfassung von PRO entwickeln

• An großen Stichproben erhobene Daten für psychometrische Analysen nutzen (inkl. Faktorstruktur, Item- und

Skalenanalysen, Korrelate/nomologisches Netz)

• Dich regelmäßig mit anderen Studierenden und Forscher:innen austauschen

INTERESSE?

Schicke deine Bewerbung inkl. einem kurzen Motivationsschreiben und Lebenslauf als eine einzelne pdf-Datei an Mitja Back

(mitja.back@uni-muenster.de). Bitte legen Sie hierbei auch dar, inwiefern Ihre Kompetenzen und Interessen zu der ausge- schriebenen

Arbeit passen.

Bei Fragen schreibe ebenfalls gerne eine Mail.

   
Prof. Dr. Mitja Back

Arbeitseinheit für Psychologische Diagnostik 
und Persönlichkeitspsychologie
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